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Satzungsändernder Antrag

Antrag an die 63. Mitgliederversammlung des fzs e.V. 

 Initiator*innen: Ausschuss Sozialpolitik

 Titel: Regelmäßige Pausen 

§

§6 Allgemeines ODER III. Ablauf der Sitzungen

Aktuelle Fassung

1 Neuer § / Absatz

geänderte Fassung

2 §X Sitzungspausen

3
4
5

Alle 1 1/2 - 2 Stunden ist die Sitzung für eine 10-minütige Pause durch die
Redeleitung zu unterbrechen. Der Sitzungstag wird nach Ablauf der 10 Minuten
umgehend fortgeführt.

Begründung
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Der Ausschuss Sozialpolitik erstellt auf jeder Mitgliederversammlung (MV) eine
soziale Umfrage. Insbesondere die Umfrage zur letzten MV hat ergeben, dass eine
Notwendigkeit zu strukturell eingebauten Pausen während MVen besteht. Um die
Anonymität der Befragten zu wahren, können wir nicht näher auf die
Umfrageergebnisse eingehen.
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MVen sind lang und anstrengend. Bislang werden Pausen nur auf Antrag
durchgeführt. Dies soll sich mit dem Antrag ändern. Zum einen soll dies der
Inklusion dienen, sodass Menschen die sich beispielsweise als Neurodivers
identifizieren oder aufgrund von Beeinträchtigungen bzw. Erkrankungen auf
Pausen angewiesen sind, diese nicht im Plenum erstreiten müssen. Das Beantragen
von Pausen ist abschreckend - auch für Menschen, die nicht den zuvor
aufgelisteten Personengruppen angehören. Durch reguläre Pausen werden
Menschen, die auf Pausen angewiesen sind, entlastet. Es ist eine
allgemeingesellschaftliche und verbandsbezogene Aufgabe, Menschen Teilhabe zu
ermöglichen. Pausen sind für die geistige und soziale Erholung essentiell und
damit elementarer Bestandteil von Teilhabe.
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Abgesehen davon profitieren alle Mitglieder des Verbandes durch regelmäßige
Pausen. Insbesondere Personen, die erstmalig an einer MV teilnehmen, werden
hierdurch entlastet. Auch Delegationen, die mit wenigen Personen anreisen,
werden durch Pausen entlastet. Denn kleine Delegationen müssen sich oftmals
entscheiden, ob sie eine Pause machen und dadurch Teile der Sitzung verpassen
oder notgedrungen durchhalten. Es gilt, dass der fzs als inklusiver Verband
allen Mitgliedern die Teilhabe an MVen ermöglicht.
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Eine Zeit von 10 Minuten erscheint angemessen. Die umgehende Fortsetzung der
Sitzung nach 10 Minuten soll verhindern, dass die Pausen zu viel Zeit in
Anspruch nehmen. Erfahrungsgemäß führt insbesondere das Warten auf
Raucher*innen oft zu Verzögerungen. Dies soll durch die verzögerungsfreie
Fortsetzung der Sitzung unterbunden werden.
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